
Datenschutz in der Notarkanzlei Frey

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter heißen wir Sie herzlich bei der Notar-
kanzlei Frey willkommen. Folgend möchten wir Ihnen die Aufgabengebiete aufzeigen, in 
denen wir für Sie tätig werden können. Grundsätzlich sind Notare in der vorsorgenden 
Rechtspflege tätig und Träger eines öffentlichen Amts. Durch unsere Unabhängigkeit 
von Staat und Auftraggebern bieten wir als unparteiischer Dienstleister Rat, Tat und 
Mitwirkung an, insbesondere bei der Vertragsgestaltung. Wir betreuen unsere Klienten 
und etwaige Vertragspartner vertraulich in Rechtsangelegenheiten und stehen zur Sei-
te, wenn Rechtsbeziehungen gestaltet werden sollen oder zwischen Parteien vermittelt 
werden muss, z. B. bei Grundstücksgeschäften, Ehe- oder Erbverträgen und gesell-
schaftsrechtlichen Vorgängen. 

Komplexe Rechtsangelegenheiten sind für unsere Klienten nicht immer einfach zu 
durchschauen. Ziel unserer Tätigkeit ist daher grundsätzlich, ein Gleichgewicht zwischen 
allen Vertragsparteien zu schaffen. Zu diesem Zweck beraten und belehren wir umfas-
send, um auch unerfahrene Beteiligte nicht zu benachteiligen. Wir beglaubigen außer-
dem Unterschriften, Handzeichen oder Abschriften. Für viele Rechtsgeschäfte ist die 
Form der Beurkundung vorgeschrieben, zumeist dann, wenn der Gesetzgeber aufgrund 
weitreichender persönlicher oder wirtschaftlicher Folgen eine notarielle Beurkundung 
für geboten hält. Vertraulichkeit, Transparenz als auch der Schutz Ihrer Privatsphäre 
sind bei allen diesen Vorgängen für uns selbstverständlich. 

Ebenso wie Rechtsanwälte und Ärzte unterliegen auch Notare einer Schweigepflicht. 
Dies gilt ebenso für alle in der Notarkanzlei beschäftigten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Im Zuge unserer Tätigkeit ist es üblich, dass wir personenbezogene Daten von 
Ihnen erheben und auch verarbeiten. Auf diesem Informationsblatt finden Sie umseitig 
daher detaillierte Angaben, welche Daten dies sind, wie diese in der Notarkanzlei ver-
arbeitet werden und auch, welche Rechte Ihnen zu diesen Daten zustehen.

Bitte zögern Sie nicht, sich bei Fragen zum Thema Datenschutz jederzeit an uns oder an 
unseren Datenschutzbeauftragten zu wenden! 

Mit freundlichen Grüßen

Notarin Katja Frey          Notar Hermann Frey LL.M.
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Verantwortlich für die Datenverarbeitung
Notar Hermann Frey LL.M. und Notarin Katja Frey, Zeppelinring 65, 88400 Biberach,
Telefon 0 73 51 – 45 81 10, datenschutz@notar-frey.de

Bestellter Datenschutzbeauftragter der Notarkanzlei Frey
Fabian Krapp M. Sc., Schillerring 8, 88430 Rot an der Rot
Telefon: 0 83 95 – 9 12 62 37, fabian.krapp@medienhaus-krapp.de

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten
In der Notarkanzlei Frey verarbeiten wir zusammen mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern personen- 
bezogene Daten zur Wahrnehmung der uns als Notare gesetzlich übertragenen Aufgaben. Die Erhebung und 
Verarbeitung dieser Daten ist für die erfolgreiche Bearbeitung und Erfüllung Ihres Anliegens notwendig, außer-
dem zur Erfüllung gesetzlicher Informations- und Antragspflichten.

Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit b), lit. c) und lit. e) der Europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) sowie § 3 Abs. 1 des Landesdatenschutzgesetzes Baden-Württemberg (BWLDSG) in 
Verbindung mit der Dienstordnung für Notarinnen und Notare (DONot). Besondere Kategorien personenbezo-
gener Daten können für ein ordnungsgemäßes Beurkundungsververfahren erhoben und verarbeitet werden, 
Rechtsgrundlage hierfür ist das Beurkundungsgesetz (BeurkG) in Verbindung mit Art. 9 Abs. 2 DSGVO. Perso-
nenbezogene Daten werden auch bei öffentlich zugänglichen Quellen erhoben, so etwa Grundstücksdaten 
vom Grundbuchamt oder Registerdaten vom Handelsregister. Werden Daten aus sonstigen Quellen erhoben, 
geschieht dies aufgrund vorheriger Verlanlassung durch Sie und dient ausschließlich der Bearbeitung Ihres 
konkreten Anliegens und der Erfüllung gesetzlicher Pflichten.

Kategorien personenbezogener Daten
Personenbezogene Daten sind Daten, die auf Sie als Person beziehbar sind.

• Personendaten: Name, Geburtsdatum und  -ort, Geschlecht, Familienstand, Anschrift, Staatszugehörigkeit, 
Telefonnummer, E-Mail-Adresse etc.

• Kennnummern: Personalausweis-, Pass-, Führerschein- und Steueridentnummern, KFZ-Kennzeichen etc. 
• Finanz- und Vermögensdaten: Bankdaten wie Bankverbindungen mitsamt Kreditinstitut, Kreditinforma-

tionen, Immobilieneigentum, Rechte an Grundstücken, Beteiligungen an Gesellschaften, bestehende 
Versicherungen, Einkommensverhältnisse, Renteninformationen etc. 

• Besondere Kategorien: Biometrische Daten, Behinderungen, sexuelle Orientierung, Gesundheitsdaten etc. 

Empfänger personenbezogener Daten
Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten sind Stellen wie etwa das Grundbuchamt, das Handelsregister, das 
Zentrale Testamentsregister, das Zentrale Vorsorgeregister, Finanzämter, weitere Notare, Kreditinstitute und 
andere private Dritte. Personenbezogene Daten werden nur dann an Dritte weitergegeben, wenn dies gesetzlich 
legitimiert und erforderlich ist oder Sie der Weitergabe eingewilligt haben. Wir übermitteln personenbezogene 
Daten außerdem an berechtigte Empfänger wie etwa von uns beauftragte Dienstleister. Derartige Auftragsver-
arbeiter nach Art. 28 DSGVO sind das die Notarkanzlei betreuende IT-Systemhaus, der Anbieter der von uns 
verwendeten notarspezifischen Softwarelösung als auch die Finanzbuchhaltung.

Dauer der Speicherung personenbezogener Daten
In der Notarkanzlei Frey werden personenbezogene Daten gemäß gesetzlicher Fristen aufbewahrt, wobei diese 
je nach Verarbeitungszweck unterschiedlich sind. So liegen Aufbewahrungsfristen für steuerliche Unterlagen 
gemäß § 238 und § 257 Handelsgesetzbuch (HGB) in Verbindung mit § 137 der Abgabenordnung (AO) bei sechs 
Jahren z. B. für Handels- und Geschäftsbriefe oder bei zehn Jahren z. B. für Buchungsbelege. Aus der DONot ge-
hen Aufbewahrungsfristen von z. B. sieben Jahren für Nebenakten, 30 Jahren für Einträge im Verwahrungsbuch 
oder 100 Jahren für Einträge im Erbvertragsverzeichnis hervor. 

Ihre Rechte zu den Sie betreffenden personenbezogenen Daten
Ihnen stehen folgende Rechte zu den Sie betreffenden Datensätzen zu:

• Auskunftsrecht gemäß Art. 15 DSGVO
• Recht auf Berichtigung gemäß Art. 16 DSGVO
• Recht auf Löschung gemäß Art. 17 DSGVO
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DSGVO
• Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 DSGVO
• Widerspruchsrecht gemäß Art. 21 DSGVO

Die vorab aufgezählten Rechte gelten, sofern diese nicht der Verschwiegenheitspflicht gemäß § 18 der Bundes-
notarordnung (BNotO) widersprechen. Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt immer aufgrund gesetzlicher 
Regelungen. Eine Einwilligung der Verarbeitung ist nach Art. 7 DSGVO an Bedingungen geknüpft. Treffen diese 
Bedingungen zu, können Sie erteilte Einwilligungen zur Verarbeitung jederzeit widerrufen, wobei die bisherige 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung durch diesen Widerruf bestehen bleibt. Ihnen steht zudem das Recht zu, sich 
an den Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg zu wenden, 
wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Bitte 
zögern Sie nicht, sich bei Fragen zum Thema Datenschutz jederzeit an uns zu wenden.

Landesbeauftragter für den Daten-
schutz und die Informationsfreiheit 
Baden-Württemberg

poststelle@lfdi.bwl.de
Telefon: 07 11 – 6 15 54 10
Postfach 10 29 32
70025 Stuttgart


